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Ein freundliches Hallo an alle:


Mamas und Papas, Omas und Opas, an die Mäuse und Leseratten, Vorleser und Erstleser!


Genießt diese Geschichten und die Vorlesezeit zwischen


Groß und Klein!


Ein herzliches Dankeschön an Euch und natürlich an meine Familie und Freunde, die hinter mir standen und an mich geglaubt haben! Habt Träume, folgt ihnen und lasst sie wahr werden!
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Jennifer Männel, 1986 in Hamm geboren, staatliche anerkannte Ergotherapeutin, als auch Förderkraft für Dyskalkulie und Legasthenie. Mit Begeisterung für das Malen und Schreiben.


Blättertanz ist ihre erste Veröffentlichung, in der ihr ganzes Herzblut steckt.





Pünktchen


Das Kleine B ist ein junges, frisches Blättchen, dass hoch oben im Baum an einem Ast festgewachsen ist. So wie seine ganzen Brüder und Schwestern, weht das Blättchen jeden Tag im Wind, und jeden Tag bringt der Wind neue Überraschungen.


Das Kleine B heißt deshalb so, weil es nicht so groß gewachsen ist wie seine Geschwister und im Sichtfeld der Baumkrone das kleinste Blatt ist. Jeden Tag versucht das Blatt etwas mehr von der weiten Welt zu sehen, von der das Blättchen so viel schon gehört hat. Zwischen den Blättern, also zwischen seinen Geschwistern, versucht es immer wieder einen Blick auf die Sonne, den Himmel, oder aber auch auf die fliegenden Vögel und Käfer zu werfen. Mit großem Staunen im Gesicht, blickt das Kleine B auf einen kleinen Käfer, der auf ihn zu krabbelte.


„Hallo, wer bist denn du?“, fragte das Blättchen ganz erstaunt.


„Ich bin Pünktchen“, erwiderte ein kleiner roter Käfer mit hoher Stimme.


„Was machst du denn hier oben? So ganz alleine?“, fragte das Blättchen den kleinen Käfer.


„Ich suche meine Freunde. Wir wollten heute zur Blumenwiese. Die soll so herrlich riechen.“


„Oh wirklich? Zu den bunten Blumen...“, da senkt das Blättchen traurig den Kopf, „...das muss ja richtig toll sein...“


„Du siehst ja richtig traurig aus! Wieso denn?“, fragte der kleine Käfer besorgt. Da sah das Blättchen Pünktchen an und antwortete:„ Ich möchte so gerne die Welt sehen und so fliegen können wie du, liebes Pünktchen.“


Da flatterte der kleine Käfer freudig um das Blättchen herum. „Ich kann dir eine Blume hier hoch bringen, dann kannst du sie auch sehen und an ihr riechen... mmmhhh.“, schwärmte der kleine Käfer.


Da freute sich das Blättchen, und merkte, wie die Vorfreude auf den Duft und auf die Farben in ihm aufstieg.


Während der kleine Käfer los flog, fragte er noch ganz schnell mit seiner hohen Stimme: „Wie heißt du denn eigentlich?“


[image: ]


„Kleines B“, hallte es aus der Baumkrone, denn alle anderen Blätter hatten zugehört. Sie lachten über das kleine Blatt, dass solche Träume hatte, die Welt zu sehen. Es sei immerhin nur ein Blatt und kein Vogel, oder Käfer, oder Mensch.
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